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Stadt Braunschweig 
COVID-19  

Statusbericht für Ratsmitglieder 
Nr. 58 

28. Mai 2021 

 
 
Zur aktuellen Lage möchte ich Ihnen folgenden Bericht geben: 
 
Strategische Ziele der Gefahrenabwehrleitung 
 
 

1. Unterbrechung der Infektionsketten durch einen breiten Impfschutz in der 
Bevölkerung, fortwährende Umsetzung der Containment-Strategie (RKI) 
und der Teststrategie (BUND). 

2. Sicherstellung der Informationshoheit in der Lage 
3. Schließung von Impflücken in besonders sensiblen Bereichen (z.B. Pflege, 

Gemeinschaftsunterkünfte) und geeignete Maßnahmen zur Umsetzung der 
Durchimpfung in allen Bevölkerungsgruppen unter Berücksichtigung der 
Belange sozial benachteiligter Personen/Familien.  

4. Planung von Auffrischimpfungen und Vorsorge im Hinblick auf wieder an-
steigende Infektionszahlen im kommenden Herbst/Winter 

 
 
0. Lageentwicklung 
 
Das Infektionsgeschehen ist auch in der aktuellen Woche stark rückläufig gewesen. 
Am Donnerstag lag die 7-Tages-Inzidenz den fünften Werktag in Folge unter dem 
Grenzwert von 50, daher sind weitere Lockerungen ab Samstag möglich. 
 
 
1. Getroffene Maßnahmen 
 
Die Gefahrenabwehrleitung hat am Mittwoch als Videokonferenz getagt und die stra-
tegischen Ziele an die aktuelle Lage angepasst (siehe oben). 
 
Am heutigen Freitag wurde gemäß der Landesverordnung mit einer Allgemeinverfü-
gung das Unterschreiten des Grenzwertes festgestellt, so dass ab dem 29. Mai u. a. 
die Testpflicht im Einzelhandel entfällt. 
 
 
2. Aktuelle Zahlen für Braunschweig (Stand: 28.05.2021)  
 
Bestätigte Fälle insgesamt (RKI):      6.438   (6.378 Vorwoche) 
Aktuell infizierte Personen:       396  (572) 
Genesene Personen:        5.859  (5.626) 
Verstorbene Personen (RKI):      183  (180) 
Im Krankenhaus (auch Menschen aus der Region):  13  (20) 
7-Tages-Inzidenz (RKI)      23,3   
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3. Lage in Krankenhäusern (SKBS, HEH, Marienstift) 
 
a.) Ressourcen 
 
Aktuell werden 48 Betten für Covid19-Patientinnen und -patienten einschließlich des 
Personals vorgehalten, davon sind 8 Intensivbetten und 20 normale Betten aktuell 
unbelegt (Stand 26. Mai 2021). 
 
b.) Auslastung 
 
Am 26. Mai 2021 wurden in den drei Braunschweiger Kliniken insgesamt 20 Patien-
tinnen und Patienten mit Covid19-Erkrankung bzw. Verdachtsfälle behandelt. Dies 
entspricht einer Auslastung der aktuell für Covid19-Fälle vorgehaltenen Kapazität von 
ca. 42 %. 
 
c.) Stationäre Zusatzversorgung 
 
Die derzeitige Entwicklung der Infektionszahlen und die Zahlen der stationären Be-
handlungen werden beobachtet, um die medizinische Versorgung, auch bei schnell 
steigenden Coronavirus-Infektionen, gewährleisten zu können.  
 
 
4. Lage Pflegeeinrichtungen 
 
Zum heutigen Tag sind insgesamt vier PCR positive Fälle in vier stationären Pflege-
einrichtungen bestätigt. Dabei handelt es sich unter anderem um drei Impfdurchbrü-
che nach zweimaliger Impfung. 
 
 
5. Lage bei niedergelassenen Ärzten / Apotheken 
 
Die Schnelltestlandschaft in Braunschweig gestaltet sich mit einer großen Vielfalt und 
hat sich zahlenmäßig kaum verändert. Das Gesundheitsamt hat 19 Apotheken für die 
Durchführung von PoC-Schnelltestungen und PCR-Testungen beauftragt. Weiterhin 
sind in Braunschweig mehr als 40 mittlere und größere Testzentren beauftragt wor-
den. Diese Zahl steigt aktuell noch immer an. Das Gesundheitsamt führt zusammen 
mit dem Bevölkerungsschutz Ortsbegehungen der Teststellen durch. In der Regel 
kann eine ordnungsgemäße Durchführung festgestellt werden. Das Gesundheitsamt 
wird diese Begehungen weiter fortsetzen und auch eingehenden Beschwerden konk-
ret nachgehen. Die Auslastung der Testkapazität ist insbesondere im Innenstadtbe-
reich als gut zu bewerten und konnte in der letzten Woche erhöht werden. Auch bie-
ten über 60 Arztpraxen und 5 Zahnarztpraxen Schnelltestungen an. Das Gesund-
heitsamt hat ein PCR-Test-Angebot an zwei Standorten geschaffen, falls Testzentren 
keine eigenen PCR-Testungen durchführen. 
 
Die Versorgung von erkrankten Bürgerinnen und Bürgern wird durch die niedergelas-
senen Ärztinnen und Ärzte, insbesondere durch die Hausärztinnen und Hausärzte si-
chergestellt. Nach telefonischer Voranmeldung erfolgen Diagnostik und Therapie in 
der Regel in gesonderten Sprechstunden. Außerhalb der Dienstzeiten ist der ärztli-
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che Notdienst über die Telefonnummer 116117 erreichbar. Die meisten Hausarztpra-
xen in Braunschweig bieten Impfungen an. Es ist, wie im letzten Bericht erwähnt, zu 
wenig Impfstoff vorhanden. 
 
 
6. Lage Schulen und Kitas 
 
Die Task Force Schule/Kita überwacht weiterhin die Umsetzung der getroffenen 
Festlegungen und Strategien und bewertet anlassbezogen die Lage. 
 
Sachstand Infektionsfälle Kita (KW 21) 
 
In KW 21 wurden folgende neue Infektionsfälle gemeldet: 1 positiv getestetes 
Kind, 0 positiv getestete Mitarbeitende. Davon haben 0 positiv getestete Fälle 
Auswirkungen aufgrund einer angeordneten Quarantänemaßnahme auf das Betreu-
ungsangebot in 0 Einrichtungen. 0 bereits in der Vorwoche bestandene Quarantä-
nemaßnahmen enden in der aktuellen Kalenderwoche: 
 

Status Einrichtungsname Betroffen 
(erkrankte 

Pers.) 

Auswirkungen 
auf das Betreu-
ungsangebot 

Quarantäne 
bis einschließ-

lich 
- - - - - 

 
 
Sachstand Infektionsfälle Schule (KW 21) 
 
In KW 21 wurden folgende neue Infektionsfälle gemeldet: 
4 positiv getestete Schülerinnen/Schüler sowie 0 positiv getestete Lehrkräfte.  
Davon haben 2 positiv getestete Fälle Auswirkungen auf den Präsenzunterricht* 
aufgrund einer angeordneten Quarantänemaßnahme bei 2 Schulen. An 4 Schulen 
enden in der aktuellen KW bereits in der Vorwoche bestandene Quarantänemaßnah-
men. 
 
 
 

Status Schule Betroffen 
(erkrankte 

Pers.) 

Auswirkungen 
auf den Präsen-

zunterricht* 

Quarantäne 
bis ein-

schließlich 
NEU Gymnasium Ricarda-

Huch 
1 Klasse 
(1 SuS) 

vorübergehend 
ausgesetzt 

01. Juni 2021 

NEU Realschule Sidonien-
straße 

1 Klasse 
(1 SuS) 

vorübergehend 
ausgesetzt 

31. Mai 2021 

Vorwo-
che 

Sally-Perel-Gesamt-
schule 

1 Klasse 
(1 SuS) 

vorübergehend 
ausgesetzt 

25.Mai 2021 

Vorwo-
che 

Realschule Leben 
Lernen 

1 Klasse 
(1 SuS) 

vorübergehend 
ausgesetzt 

25.Mai 2021 

Vorwo-
che 

Gymnasium Kleine 
Burg 

1 Klasse 
(1 SuS) 

vorübergehend 
ausgesetzt 

24. Mai 2021 

Vorwo-
che 

Grundschule Edith 
Stein 

2 Klassen 
(2 SuS) 

vorübergehend 
ausgesetzt 

24. Mai 2021 
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*Seit dem 29.04.2021 befinden sich alle Schulen in Szenario B (Wechselunterricht). 
 
Sachstand Infektionsfälle Schulkindbetreuung (21 KW) 
 
In KW 21 wurde durch keine Einrichtung eine neue Quarantänemaßnahme gemel-
det.  
 
 

Status Einrichtungsname Auswirkungen auf das 
Betreuungsangebot 

Quarantäne bis 
einschließlich 

- - - - 
 
Öffnung von KiTas/Schulen bei stabiler Inzidenz unter 50 
 
Ab Montag, den 31. Mai 2021, ist bei einer stabilen Sieben-Tage-Inzidenz von unter 
50 der Präsenzunterricht in voller Klassenstärke („Szenario A“) wieder möglich. Für 
die Kitas wird bei einer stabilen 7-Tages-Inzidenz von weniger als 50 ein Regelbe-
trieb unter Beachtung von Hygieneanforderungen durchgeführt („Kita- Szenario A“). 
Grundlage hierfür bildet der am 21. Mai 2021 durch den niedersächsischen Kultusmi-
nister vorgestellte „Stufenplan 2.0“ des Landes für den Bildungsbereich. 

 
 
7. Einrichtung des Impfzentrums 
 
Mit Stand vom 27. Mai 2021 wurden in Braunschweig folgende Impfungen vorgenom-
men: 
 
Gesamtzahl Biontech 1. Impfungen:    44.609  
Gesamtzahl Biontech 2. Impfungen:    27.509  
 
Gesamtzahl Moderna 1. Impfungen:    6.591 
Gesamtzahl Moderna 2. Impfungen:    2.056  
 
Gesamtzahl AstraZeneca 1. Impfungen:   22.853 
Gesamtzahl AstraZeneca 2. Impfungen:   1.006 
 
Gesamtzahl Johnson&Johnson:    701 
 
Vorgenommene Erstimpfungen Impfzentrum:  74.754 
Vorgenommene Zweitimpfungen Impfzentrum:  30.571 
 
Gesamtsumme vorgenommene Impfungen Impfzentrum:   105.325 
 
Hinzu kommen: 
 
Vorgenommene Erstimpfungen Hausärzte:   28.963 
Vorgenommene Zweitimpfungen Hausärzte:  3.861 
 
Impfquote Erstimpfungen gesamt:    41,74 % 
Impfquote Zweitimpfungen gesamt:    13,85 % 
 
Vorgenommene Impfungen in der letzten Woche im Impfzentrum: 6.676 



5 
 

Wie in der Vergangenheit mitgeteilt, liegt die Spitzenlast des Impfzentrums lt. Erlass 
des Landes grundsätzlich bei 7.489 Impfungen pro Woche. Da derzeit nicht ausrei-
chend Impfstoff zur Verfügung steht, konnte diese Spitzenlast in der letzten Woche 
nicht erreicht werden.  
 
Mit Stand vom 27. Mai 2021 verfügt das Impfzentrum Braunschweig über rd. 9.000 
Impfdosen. Diese Anzahl reicht nach aktuellen Planungen bis zum Ende der kom-
menden Woche, ganz überwiegend werden Zweitimpfungen durchgeführt. 
 
Aktuell befinden sich ca. 21.200 Personen auf der Warteliste. 
 
 
8. Städtischer Hilfsfonds 
 
a.) Wirtschaftsbereich 
 
Es gibt keine Veränderungen zur Vorwoche.  
 
b.) Kulturbereich 
 
Seit Freischaltung des Online-Antragsverfahrens am 23. April 2020 verzeichnet De-
zernat IV folgenden Antragsstand: 
 
 An-

zahl 
Betrag in € 

Eingegangene Anträge bzw. Antragsvolumen 323 1.020.824,42 € 
Bewilligte Anträge bzw. Fördersumme 211 600.075,74 € 
Abgelehnte Anträge 35 112.973,00 € 
Zurückgezogene Anträge (inkl. reduzierter Antragssumme) 65 291.523,79 € 
Zurückgeforderte Zuschüsse 5 10.285,44 € 
 
 
9. Geplante Maßnahmen / Ausblick 
 
Die aktuelle Corona-Verordnung endet am 30. Mai 2021, das Land hat eine neue 
Verordnung angekündigt. Diese neue Verordnung wird die Basis für weitere Locke-
rungsschritte sein, wenn die 7-Tages-Inzidenz weiterhin niedrig bleibt bzw. weiterhin 
sinkt. 
 
Die Gefahrenabwehrleitung wird planmäßig wieder am Mittwoch tagen. 
 
I. V. 
 
gez. 
 
Dr. Arbogast  
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